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Das Possessivpronomen (besitzanzeigendes Fürwort) gibt an, wem die Dinge gehören  
(„besitzen“ heißt auf Französisch „posséder“). Es steht oft als Begleiter, kann aber auch 
Stellvertreter des Nomens sein.  
 
Unterstreiche alle Possessivpronomen:  
 
Der junge Mann will seine Zukunft wissen.  
Die alte Zigeunerin liest in seiner Hand. 
„Du wirst dein Geld und deine Uhr verlieren. 
Das ist dein trauriges Schicksal.“   
Er glaubt ihren Prophezeiungen nicht.  
Er will sein Geld zurück. „In unserer Stadt 
gibt’s keine Diebe. Gib mir meinen Taler zurück!“ 
Sind die drei jungen Frauen ihre Töchter? 
Ja, es sind ihre. Sie helfen ihr bei ihrer Arbeit.  
Die eine schneidet seine Uhrenkette durch. 
Die andere stiehlt seinen Geldbeutel.  
Und die dritte? Welches sind ihre Absichten?  
 
Nominativ:  

  1. Person 2. Person 3. Person 
männlich weiblich sächlich 

Singular mein Freund deine Uhr  seine Tasche  ihre Hand  sein Wert 

Plural unser Fehler euer Geld ihr Handwerk 
 
Höflichkeitsform:  
Singular Das ist Ihr Pech! 
Plural Sind das Ihre Töchter?  
 
Setze die entsprechenden Possessivpronomen in die Lücken:  
 

Das Bild ist von Georges de la Tour. ....Sein.... Geburtsjahr ist 1593. Über ................. Leben ist nicht viel 

bekannt. ................. Vorliebe waren Szenen aus dem Schelmenleben. 

................. Gemälde „La diseuse de bonnes aventures“ ruhte bis 1946 vergessen bei Mönchen auf dem 

Dachboden ................. Abtei. Heute ist es in New York und ................. Wert kann nur schwer beziffert 

werden.  

Interessant ist, dass der Künstler und ................. Zeitgenossen an eine Legende glaubten, die bis in 

................. Zeit Bestand hatte: Die Zigeuner würden Kinder stehlen. So sollte die eine junge Frau mit 

.................  weißen Haut wohl eines jener gestohlenen Kinder darstellen. Es waren aber die Bürger, die 

den Zigeunern ................. Kinder wegnahmen, um die Fahrenden auf diese Art sesshaft zu machen. Sie 

gaben die entführten Zigeunerkinder Handwerkern in die Lehre. Die Zigeuner holten sich dann bloß 

................. Kinder zurück.  

In der Höflichkeitsform werden die Personalpronomen und die Possessivpronomen 
großgeschrieben. Korrigier: 
 
Wann möchten sie ihr Geld zurück? Aber nein, niemand will ihnen ihre Brieftasche stehlen! Dürfte ich 

mal ihre goldene Uhr sehen? Kennen sie ihren Wert? Tragen sie Sorge zu ihrer Uhr! 

 


